
Rückeriantru stilich, i'tz> aber

schluchz! fl' heftig s-
-?O hättest Du es gethan, Paul, hal-

lest"- ge>hal" stieß st- Me-d
hervor, ?dle Flut ir erbarmender ge-

gen ich gewesen, al da Leben."
.,staub ste nicht; "ftrelchette tt

der kraftvolle Hand sanft zärtlich da

Haar au den feuchten Augen uad sagt

liebreich r
?wa st Dlr heut, Paula? Brauchst

Dich nicht zu fürchte, eia Weibchen ;

ich bin ja da. und schütze Dl gege dle
ganze Welt."

Sie halte de Kops an selne Brust
grlegt. SI, Weilt sah er nachstnneud
auf ste herab, baun setzt er träumerisch
hinzu: ?Nun IS' doch All. gekommrr.
wie wirr un al Kinder erdacht. Dlr

schwarze Prln,esst, lft dem Meermanu
tnirouuen, und hat den Köuigsohn ge-
sunden, nun ist ste nicht mehr schwarz
und verzaubert, sondern weiß und gol

haarig, uud er läßt str immrrmrhr und

ste thu ntmmrrmrhr dt an Ende."
E kam an dem Herze heran, so

weich und unendlich glücklich: er drang

ihr In Herz hinein, obw- bl r ste bei
den letzten orlen wieder leise schauernd
überlief.?Sie aatworiete einfach >

?Ia Paul, Du haft Rech, und ich
bin thöricht,' und faßte seine Hand uud

sie gingen zum Schifferhinse hinaus.
Weder draußen noch d,ini>eu hatte

weit Postduma au ihrer Erinnrrung

e sich darzustrllea pernio!,. Nnr ie
die stunden kamen nn gingen, war s
heut, al ob etnftmal ein Hauch über
Allem gelegen, der flch erivtscht wie der

Duft von drn herbstttch utsärdten
Schwing eine buntäugigen Falter.
Sie rank au de goldgerändrrtea Tas-
sta, auf deueu ste ,r Jahre den zier-
ltch gemalten Glückwuaschbewuuder und

heimlich ml den kleinen Fingern betaste
hatte. Sie sagte flch nicht, aß ste die-
selten jetzt unfein und geschmacklos

finde; aber fl erinnerte fl ähnlicher,
die ste al Sonnlaggeräth del ärmliche
Dorfbewohnern gesehen und belächelt
hatte. Auch da aufgetakelte SchtffSmo-
drl hing noch, sorgsam abgestäubt, wie
sonst über dem Tisch, und fie sah sich
selbft, ie ste einstmal al Kind stau-
uend davor saß uad ausmeiksam der Be-
schreibung lauschte, di Paul lhr, auf da
Kunstwrrk stolz, eifrig on seinen Thet-
len und ihrem Zweck entwaif, bi er ir-
gendwo ungewiß zu stocken begann und
der alte Stee tdm mit sicher, Bewußt-
sein auhalf. Aber fie brgrtff plötzlich
viel besser deu geringschätzigen Blick, den
ihr Vetter Torwisch heut darauf warf
wie die Muhme e ihm piisenttrl, al
da staunende Interesse, da st selbst
etnftdaran genommen. Sngund dumpf
lustlg erschien ihr da niedere Zimmer,
in dem ste saß, wie nie zuvor. Dir
Siuntrn kamen nd gingen und ia ih-
rer Seele fühlte ste genau drn lödtlichea
Uebertruß ihre Vetter, den sie auf sei.
ne Gestcht la. Dock zugleich emp.
fand ste, daß er sich Mühe gab, teuselbeo
in seinen Aeußerungen zn verbergen,
und fie empfand e al Rücksicht gegen
st. Er hatte setn Venehmen und den
Ton, ta dem er sprach auffällig grgrn
den, welchen er am Morgen elngeschla-
gen, verändert; allein vielleicht trat der
Gegensatz z seiner Umgebung dadurch
nur stärker, für Posthuma bitterer her-
vor. Er sprach fast allein und war wl-
drr selne Gewohnheit deiuahe redselig.
Dte schlichten Hauleute begannen
freundlicher auf thu zu blicken wie er sich
angelegentlich nach dlesrm und jenrm,
da ihr Wohl uad Sitte betraf, erkun-
digte z nur Posthuma fühlte mehr uud
rhr den Abstaud, mit dem seine Be-
danken nachgütttg vornehm drüber htu-
gingru. Und so sehr sie fl anstrengte,
hie ihrigen könnten lcht Partei gegen

geheftet.' / /
(Forts,tzung folgt.)

inr drollige Stre t-Frage.
Der Genuß, de Schweinefleisch,s

wird on eiorw Schreiber im ?Christ,
licheu Botschaslrr" und der ?Katholi-
schen Ktrchenzittung" aus ine drollige

Weise besprochen. Der Bolschaster hat-
te nämlich folgend Warnung an dte

Erzählung eines Falle von Trichinose
geknüpft:

~E sollte sich ein Jeder warnen lassen und kein Schweinefleisch, wenigsten
nicht ungekocht und ungetraien, esse,
E giebt anderes Fleisch genug, ohne das
viel vnreine Schweinefleisch zu sffen z
den kein Zdter ist dr-ckiger al die Sa,
sie friß Schlaugen und Reiten und fast
Alle, was In ihre Nähe kommt. Kein
Wunder, bat der liebe Heiland die Teu-
fel geheißen, In dt Heerde Säue zu sah
re, daß dies mit einem Stur ins
Meer stürzten und ersoffen. Nicht ver-
loren, sondern Glück und Nutzen oder
reiner Gewinn für die Menschen, wenn
allen Säuen da nämliche Schicksal wie-
dersühre. Co glaubt der Schreiber die-
sr."

Darauf legt Patrr Oerie! folgender-

aßen die Lanz in für sein liebe vor-
steuvleh.

?Da heiße doch aber gar z gransa
mit dem lieben Borstenvieh erfahren,
wenn an ?alle Säue" eisänsen wollte.
Wo wurden wir dann dt gute Schln-
ken, die delicalen Wiener, Frankfurter
uud Nürnberger Bratwürste (die auch
l N. Park uachgrmach erben) uud so
suchen schmackhaften Schweinebraten,
HM dl Schwel,zuuge, die Echweine-
köpf, die Schwrinfüßchen, dl für den

Katzinfammer so gtel stnd, hert,komm,
wen der prlantsche Wnnsch r Aull
Schweineman im ?Christi. Votschaf
er" allgemein burchgefShr würd 7
Nl z sage von de Schwetnebor
st-, dte z Haar, Kieler nd Dchnh-
bbrsten absol! noihwendtg sind; oder
will seller Schreiber Im ?Chr. votsch."
mlt gebürstete Aock, Hosen nb
Ettesel -st eine ?vrecksan" herumlau-
fe? Ud a mürbe est die Ladt,
sage, eun ste ket ?Lard" (Schweine-
fett) mehr bekomm kitn zum
Schmelze, och auch z Haarsalbea d
Pomaden. N>, dte Gchretnevertlig-
g geht nicht; zda Borstenvieh muß
a Lebe bletbe. Um .der vor de
Trichi, dl vielleicht im Schwelne-
fietsch wachse, sicher, sel, s- esse an
Hassel nicht rh, wie di Ihlaaer der
Schwarzen, sdee koche oder trat
vorher. I'robatum est."?Paler Orr-
tel hat de Nagel getroffen.

Die Staats-Zkitullg.

ck. lleo. kipxor, 1!ox 10.
HeranSgede.

HarrlSbnrg. Pa.

Donner flog, September 3, 1874.

Demokratisches Staats TiSet.

Für Richter ber Supreme Court -

Achtb. Marren I. Woodward,
SN Berk Eouniy.

Für Lieutenant -Gooirnö-:
Achtbarer John Latta,

von Westmoeelanb Sounty,

Für Auditor -Generali

Justus F. Temple, Esq.,

gärSestttär ber Inländischen ngeleginheite!

Gen. William McCandles,
von Philadelphia.

Aa asre Freunde Nah udFeru.
Nächste Woche werden wir

bei solchen unsrer Freunden in
Lankastcr vorsprechen, die vir
letzthin nicht besuchen konnten.

In darauffolgender Woche,
nämlich am Mittwoch undDo-
nnerstag den lSten und 17. Sep-
tember gedenken wir bei unsern
Freunden inRochester,Freedom,
New-Brighton und Umgegend
vorzusprechen.

Am Freitag (ISten) hoffe!
wir in Canwn, Ohio zu sein;
vom Samstag bis Montag in
Fort Wayne, Indiana; am
Dienstag (den 22. Sept.) in
Upper Sandusky, Ohio; am
Mittwoch und Donnerstag in
Bucyrus und Crestline.

Die Abonnenten zu LeeöviUe
wollen ihre Rückstände gefälligst
beiHrn.Bramm in Mrs.Neff's
Wohnung zu Crestline lassen.?
Es väre uns überhaupt sehr an-
genehm, wenn unsre Freunde
ihre Rückstände in der Zwischen-
zeit an die resp. Agenten entrich-
ten würden, da es uns Zeit und
Unkosten erspart.

Wird es uns möglich, so nor-
den wir auch unsre Freunde in
New Castle, Sharon ll.Nomigö-
town besuchen.

Das ist unser Neiseplan;
werden nun die ?Läppten" auch
für uns bereit liegen, damit wir
denselben ohne unnötbigcn Auf-
enthalt ausführen können??
Wir hvffcn's.

Da Buchdrucker-Jubiläum dr
?Alten vom Berg."

Wie wir au der Reading ?Post" er-

sehe, so wird unser geehrter alter
Freund, der ?Alte vom Berg", (Hr. L.
A. Wolleaweber), der Patriarch der
deutschen Buchdrucker diese Lande, am
10. Septem (heute über acht Tagen)

setn bOjährlge Buchdrucker-Jubiläum
selten. Hr. Wvllenweber erlernt die-
se Geschäft, al noch wenige Verbesser-
ungen In demselben gemacht waien, wo
S noch keine Roller gab. und man die
Farbe mit schweren Ballen auftragen

mußte. Die Pressen waren och von

bei. Vom Stereotype wußte man

sehr weutg- on Maschinen Preffen gar
nicht. Welch gsrtsebrttt ha dieser
Man in fünfzig Jahren gesehen?!

Während seinen Lebzeiten gründete

Hr. Wvllenweber den ?Freisinnigen",
di ?Stadt Post", uud ten ?deulschen
Michel" la Philadelphia. Auch war er

lhümer de ?Philadelphia Demokrat",
der Ansang Ine Elreulatton von blo
250 hatt, und später auf 10,000 flieg!
Elve Zeltlang edlgiile er das Blatt,
druckte dasselbe, und trug es dann selbst
In der Stadt herum !

Welche Berändernugen seil damal
undjrtzt! Mit > vielen Widerwärtig,

kellen mag unser alter College wohl ge
kämpft, wie mauche trübe Sluade wohl
erleb habe k Jetzt, da er alt an lah
reu, und reich an Eisahrungen ist, ge-
achtet Freund und Feind (wir mei-
ne blo polltische getube, denn anvee
hat er Keine), ist e ihm nun gegönnt,

sein 50jShrigS JndilSn im Kiels
tränier Freunde zu seier! Möge Gott
ihm och viele Tage der Gesnudheit
schenke, und wenn lnsten stla geler-

abendftündlei schlägt, er sanft hinab-
sinken in' Grab. 0 alle Kummer uud
Eoege in Ende habe. Dieß wünscht
Elnee, der t lcht ganz 8 Jahre eben

fall seln üvjihelge Jubtläumfest fet-
er wird, sa ihm Gott dl Gesunthell
schenk. Auch te können nn recht
gut jener alte Zelte erinnern. Hier
lft nnsee S', ehrwürdiger aller Solle-
ge; i, gratuliern Ihnen zn Ihrem
Jhllämtag au dem Jauerfteu uns
re Herze.
Affrster> , die Tempereiizle,.
Et v. Chast, dt Tpe-

rertzler tetztht ICadtdt süe Richter
hr Eutzreme-Court von Peausylvanten
>ttrt habe, hat dte Romiuatioa
Ntschtede abgelehnt. In selne Ab

lehtschetbe sorder Hr. Chase sei-
, Tempere,freunde aus, für da
epllkau sch e Ttcket zu
stimme, da die lemperenjsache
durch er n wa hl befördert
erdeu würdet

HSr thi' fetzt, Ihr deutschen Republl-
uer k so durch dte Erwählung de
Republtkautschen Ticket hoffen
dt Temperenzler zu siegen! Parsau,
Olmsteg und veath find lauter Tem-
perenzler. Fud bigattisch ganallker, de-
nen der Nättuttmn aus den Augen

starrt. Will man noch ehr ?

Die Demokratische
Staats - Convention.

Di Kandidaten.

Ein treffliches Ticket.
Der Nngel anf de Kopf getroffen

Keine gemischte Schulen!

Kein Duckmüuschenspielen, son-
dern eine offene Psatform?

IGeinaßheit elor Beschlusse, ver-
sammelte st,b die Demkratlsche Staat.
Eoav.ulion am letzten Mninoh ia
PittSturg. Sämmtliche Dtstrillr de

Staates war durch 224 Delegat
ertrtzteu. I>r. Nrbingrr o Phtla-
drlpbia, Vorsitzer der Staat Central
Crmmitteee,öffnete Ie Convention mlt
etner kurzen Anlvrachr.

Der Achtb. w m. A. Wallaee
wurde zu rovtsortschen, nd später al
permanenter Präsident der Convention
erwählt ein Stell, lcher er ollkom-
men gewachsen st. Nebst Hrn. Wallaee
wurde dann je ei Delegat von jede

Distrikt als Vice-Präsident, Eekretär
und Commttt üder Besrblnffe ernannt.

Nach Entledlgnng dieser Grsrbiste
schritt man zur Nomiuatton eine Rich-
ters für die Supieme Court. Bet der

0. Abstimmung welche am Donnerstag
Moegen folgte, fiel dl Mehrheit zu
Gunsten de Achtb. Warre I.
Woodward von Berk Eou-'y au,
elner der fähigsten und best,, Mäauer

diese Staate. Die Nomiuatton de

Hrn. Woodward erregte einen ungeheu-
ren Jubel in der Convention. E wa-
ren noch andere tüchtige Männer im
Borschlag, Ir,. B. Rlchlrr Ludlow von
Phllahdrlphia, H. P. Roß von Bucks
Counly, Graham von Tarlislr, Dallas
Philadelphia, Wilson von Beaver, u-
s. w. allein Hr. Woodward trug den
Sieg davon, da Alle, auSgenommea Hr.
Roß, ihre Namen zurückziehen ließen.

Für Lleutenanl-Governör wurde drr
Achtb. John Latta von Westmore-
land Couniy, einer der populärsten
Männer in den westlichen Countie, no-
minlrt. Bei der ersten Abstimmung hat-
te unser College Ztegler von Butler
Eounty dir meisten Stimmen, und Hr.
North von Laucaster Couniy, dir zweit-
höchste. Beim s!eu Ballot erhielt Hr.
Lalta jedob die höchste Sttmmenzahl,
nämlich 145, und wurde als nominlrt
erklärt. Hr. Latta ist besonder unter
den Kohltngräbern populär,deren Rech-
te er im Senat aus' kräftigste verihei-
digle.

Hr. Justus F. Tempel von

Greene Couniy wurde dann als Audi
tor-General, und Gen. William
McEandl s von Philadelphia al
Sekretär dr Innern nominlrt. Beide
Eanridaten sind iüchlige und gute Män-
ner. Gen. McCandleß diente Iren sei-
nem Baterlande, und galt als etner
unsrer sähigsten Generäle. Unter den
Eandidalen für das Amt eines Auditor-
General, befand sich auch unser be-
kannter Mitbürger, Hrn. Jos-pH F
Knipe.

Die Convention passtrte dann ein-
stimmig folgende treffliche Beschlüsse,
die ten Nagel aus ten Kopf treffen, und
von einem seten Bürger beherzigt zu
werten vertienen. Die Einleitung
und B-schlüsse lauten folgendermaßen:

Dle Demotraiie voa Peunstlranien in Son-

Daß die npublitanische Partei, s-itdem sie
die Gewalt in Händen bat, die BnndeS-Son-
siilution v'iledle, die Justiz degradirte, die Ja-

Unteidrücknna der Geschäfts -Int,reffen de

lönne.
Daß sie die Sivii-Bewalt ntirdrückie und

die Armee als Erponent de G-setz-S aufstellte,
aß sie die HoheitSrechte der Staatin irlitzte
u. ntertriicktc, die Ausrahr Gesetze wieder in'S
Ltdeu rief, und durch Bunde Besitzgebung die
Preßfr-iheit zu e-nicht-n sucht,. Daß sie die

weiße durch di Rrgrr-Rac in einigr Staate

Righ! Bill zu einem Racentrieg aufregt:, der

tcvorst-bt.
Indem wir drshald die odigrn Anllagr

Bürger auf, im Novrmder so zu stimmen, daß
in Wechsel erzielt un die Urheber jener Ver-
gehn nu allen öffentlichen Vertrauen.Stellen

Bs ch ls se u> daß unter Aadee golge.

de die leitende Grundsätze unsere politischeu

Blauben sind. Nämlich:
1) Daß di gegenwärtige Brdriickibelt der

Industrie. und Handel Interessen des Lande
durch die unweise Besetzqedung der redubltiani-
Prosperität nur durch einen Wechsel in der
Verwaltung der Regierung bewlrlt werte
kann.

IIfind, weil da allgemeiner Eorrrrptio
ftidr und ur Demoralisirung de Sffentltchen
Dienße.

3) Daß wir eine ehrlich und sparsame Re-
gieruog wünsche, das nfgede jeder und-
thigen Augabe. ein Bermlnderung der Be-
amtenjadl, dl dlch-ffung de Sportet-Sp-
stem bei Lokal- und Natianal Aemter und
die Rücklibr zu den mäßigen Behalte und
Bewohnheile früherer Zeiten.

1 Daß wir unsere tapfere Soldaten und
Matrosen eine dankbare Erinnerung bewahre
und seden gerechten Anspruch ihrerseits oder ih-
rer Wittwen und Waise prompte Anerken-
nn gewähren erden.

S) Daß unablässige Anstrengungen gemacht
werden sollten, um Regierung.Rote mit
Bold auf Pari ldringe und ine Rückkehr
zur vaaijahlung möglichst bald ,u sichern,
wenn deren Wiederaufnahme mit Sicherheitdurchgeseht werden kann.

k) Daß wir eie Eivil-RechtS-Bill de legten
Songresse verdammen, in der llederj-ugung,
daß deren Passirung eine grobe Verlegung er
Rechte er Staaten tst be,üallch ihrer innere
Verhältnisse, welche für beide Raren uuberechen-
bare Uebel ,ur Folge haden würbe.

7) Daß während wlr im ollsten und weite-
sten Maaße anerkennen, te-eS die Pfilcht des
Staate ist, Allen die Segnungen der Erziehung

zu stcheru, un nuser össrulllchet Gchulwestaus generöse Welse tisdalb ausltchl geholte
Wirde sswe, wir un fetiiltchß gegru Errich-
tung gemis-dtei Schule ich a Gel -
kiäee, iu welche weist rrv schwor, Klub
zwang! vereint fei solle, tu ber Uebeez-
guug, baß e im Interesse beider Rare besser
ist. dte Kinder in reischiebrne Schule zu -
törichten.

8) Daß die Führer ber republlkauiiche
Partei, weiche gegen die gegenwärtig StaatS-
Eoostltutlo waren, und da Odeegeetcht aus-
fordeile, sich iBorau dagegr zu niltreu,
uud ein Mitglied der letzten VrrsassuugS-C-
eutlou zum Vorsitz tu thrrr Eouveutto einlu-
de, welche sich wetgat Ie EonßitrNlo zu
nnlerzeichneu uud die als Staatsbeamte aus-
gesprochene Gegner der Eonsttlution ernannten,
nicht ihre feindselige Stellung gegen eonffttu-
tionelle Resor in Abrede stellen tonne, und
daß sie da Volk mit falschen Anaabe täusche
bezüglich ihrer zukünftigen Politik.

Später erben wir mehr über da
Tlcket zu sagen haben.

Zu bemerkea st noch, baß bie be-
rühmte Gerat Western Muflkbanbe wäh
renb beu Sitzung ehrrre ihrer herr-
lichen Plece spielt, elch großen Bei-
fall rnblele.

Unsre bemvtraltsche Wechftlbläiler
sprechen flch sehr btsrlebtgenb über dle
Tanblbalen, ie anch über IrBeschlüsse
au.
Die letzte Republikanische EtatS-

Convenlion.
Wir haben bereit ln letzter Nr, ber

?StaatS-Ziilvng" be Veranblnngen
bsr Republikanischen Slaal Canve
tion und der von ihr nominirlen Candl-
daten Erwähnung gethan, Iheutt-
ger Nummer erlauben wir un nun, ge-
mäß unseres Versprechen Näheee über
dieselben zu berichten.

An der Spitze der Convention stau
der berüchtigte BillyMan, bekannt al
In charakterloser Nlngmeister. und no-

torischer Bullenbeißer. Unirr seinen
Umgebenen befanden sich größer ad
lleinere Lichter, dt bei jeder Gelegenheit
bereit sind, al Sllefelwichser zu dienen,
und einen Brocken aufzufangen. Ein
ehrliche Gewissen habe diese Kerle tel-
ne. Wie ste pfeiffen, so tanzen di üb-
rigen, denn Mann hat die ganz republi-

kanische Partei in setner Tasche z so
scheint e wenigsten.

Die Convention hatte übrigen nlchl
weiter zu thun, al tlo eine formell
Abstimmung über die Eandidalen zu
haben. Die Ringmeister Halle da

Ticket schon längst festgestellt; nur muß-
te die Karle noch einmal gemischt, und
den Trumpf geschlagen werden, um der
Sache eine Anstrich zu gebe.

Da Resultat der Convention haben
wir unsern Lrsern schon in letzter Nirm-
mer mitgetheilt. Paxson, der Caubitat
für Richter der Supreme-Court, ist ein
willfährige Werkzeug des Philadelphia
Ring, und thut wa dirser verlangt.
Einen Mann wie Richter Butler konn-
ten die Führer nicht gebrauchen, deaa
Butter ist zu ehrlich und gewissenhaft,
als sich zur Erfüllung ihrer schmutzigen
Pläne gebrauchen zu lassen. Sei nun
dem wie ihm wolle Richter Paxson, ob-
schon er bei wetlem nicht die Kenntnisse
besitzt, die er als Richter haben sollte,
wird dennoch erwählt weiden, da unter
der neuen Eonstitution eine jede

Partei ine Richter zu erwählen Hai,
es set denn, die Gegner de ?Ring'-
nähmrn einen anderen Eandidalen auf,
und erwählen diesen, besouder da große
Unzufriedenheit in den Reihen der Re-
publikaner wegen Pcxsou herrscht.

Olmstead, der Candida! für Lieute-
nant-Goveinör, ist vo Potler Conntp,

und ein Erz Temperenzler. Sollst der
Governör sterben, so würde dieser an

dessen Stellt treten, und natürlich alle
thun, um ein strenge Temperenzgesetz
einzuführen. Da Volk wird ihm üb
eigen eine Nase drehen und ihn hübsch

Alien und Beuch stud j-tzt schon im

Irr, und zwar ein brühheisee, weßhaib
das Volk auch ihm den Lanspaß geben
wird.

Die abgefaßten Beschluss- euthalten
viel leergedroschenes Stroh. ES wiid
tu d-nselben v'el geprahlt und viel er-

sprachen, und iveiin's deauf und dran
kommt, find es nichts als leere Luftbla-
sen. die beim geringsten Anlasten bor-
sten. Ihrer Lächerllchkelt halber, und

der infamen Lügen und Heuchelei wegen,
die st eatdalteo, ollen wlr hier nnr

mehrere derselben erwähne, und lhre
Masken aufdecken.

In eine der veschlüffe loben flchdl
Herren Republikauer, als wären ste so
reln wie dte Engel im Hl!?a !a
Kavalier. Wir haben da Land geret-

tet, prahlen lese Maulhelden, und doch
gibt es sehr Btrle unter thuen, dt noch
ntemals Pulver rochen. Sie erdam-
meu uns arme Demokral, al sei
wlr die größten Süa übZcke der Welt.

(O Most, komm uud hiU, seust stud
wir Alle suisch.)

Ja einem andern Beschluß retten ste
st wieder auf lhre allen Steckenpferd,
de Tarif, uud ollea denselben erhöht
haben. Alle lese Ist jedoch lanter
Humbng. Schon seit den letzte 1b

Jahren haben die Republikaner die Zü-
gel der Regierung tu den Händen; ste
kouulea alle Besetze ach,; konnten
den Tarif erhöhe oder rntedrlgenz
toaniru gnl und schlecht Zelte her-
ordrlnge, und wa habe wir heute?
Hatten wir noch f solche schlecht Zellen
wie setzt 7 Wer tst r, der dte Waare
tmporltrt, dle Reichen sder dle Arme?
und elche Waaren werden lmpor-
tlelii sind e nicht Seidrnstoffe, fran-
zösische lücher uud kostspielige Sachen,
dl aber blo von de Retchen
gekaust erden können?

Da eben dl Rede vom Taels ist, so
möchte wir fragen: Wa t st, oder
was bedeutet den Wort Tarlf7
Antwort: Taels, oder der Schutzzoll, wie
an ihn nrnut, bedeutet: ein Tax, der
aus Waaren gelegt wird, dle 0 ine
fremden Lande lmportlet erden. Und
warumlvlrd dleser Tax auf solch impor
tlrte Waare gelegt 7 Da geschieht, um

die inhtlmlsche Manufaktur!-
sten zu schützen; um unsern rlgene

Handerkleuten Beschäftigung zu vt.

schasse.
wir haben z. U. ln Harrldeg viele

Möbelschrelner; brauchen wlr tarn
Tisch oder Stühle, so lft e nicht mehr
wle recht uud tlllg, aß irdlesr rti-
krl hlrr kaust, aastatt wo aader hin-
zugehea. Da heißt an unsre Ma-i
uufakturlftea und Arbettrr unterstützen,
oder tu andern Worten, den Schutzzoll
oder Tarifpr a k t t sch führen, wie
kommt e nun aber, daß unsre Came-
ron', unsre Ealder', Wilson' . s..
lhre Waaren au den Eitle bekom-
men, und nicht dle h ie sl ge n Manu,

sakturtsten onteeftützen 7 nd Ie hier,
so ist e überall z) da ist die Frag,
vst relche Fürsten diese Lande, die
mit lhre Kutschen le fürstliche Baro-
nin dahersahre, beziehen die eisten Ih-
rer Waaren vom Ausland, uud warn 7
Well ihnen die hiesig nicht gut genug
stud. Da ist des Pudel Kern. Man
will aristokratisch hirr verkehren. Uad
gerade diese Leute stud e, dle immer
für einer hohen Taels schwärmen, wäh-
rend ste selbst gerade da Gegentheil
on dem ihn, was ste sage. Wie ge-

sagt, die ganze Tariffroge ist nicht als
ein reiaer Dunst, der dem Volke vor
die Augen gemalt wird.

Ein aadrer Beschluß vertheidigt das
sog.lüvil liixlrwGesetz eiche erlangt,

daß die Neger ans gleichem Fuße mit den
Weißen stehe ssllen ; gleiche Rechte in
den Schulen, Kirchen, Wirthswasien,

Thealer u. s. w. Wle gesällt dir da,

Liebchen 7 Wenn denn die Republikaner

eine solche Vorliebe süe dl Neger habe,
wie kommt denn, daß ste nicht für ih-
re Nigger Eollegen Brown von der 8.
Ward dieser Stadt stimmten, al er ein
Eandldat für Selekt Eouncil war, uad
ihn erwähle halsen, da doch die Ward
übrr irgend republikanisch Ist? Sieht
man hier nicht die Heuchlet 7

Da wir eben ans die Schule zu spre-
chen kommen, e welß doch ein jeder

Mensch, daß die Reichen ihre Kin-
der nicht in die gewöhnlichen, sondern
ia dir Hochschulen schicken, sobalv
diese dazu fähig find ; aber für die Kin-
de armen Manne stirb die Neger gut
genug.

Wie sehr barmherzig aber schlau sind
doch diese radikale Großfürsten. Wär-

de man diesen Beschluß praktisch
elnsühreu, und den Negern dieselben
Rechte le den Weißen geben, so wür-
de die Freischulen aufhören zn existi-
ern, nd der ganze Bau te Schulwe-
sen zusammenstürzen, uud da ist's,
wa die Herrn Aristokraten wünschen.

Um kurz zu sein, fragen wir: Würde
ein Vater sein Kind eben dem eine
Neger in der Schule sitzen lassen ? oder,

(setzt komme wir an die Wirschaftrn),
würde wohl Jemand zugeben, in dem-
selben Zimmer, oder gar in demftlbrn
Beil eine Neger zu schlafen 7
Aber so weit kommt S nicht, wirb wohl
Mancher sage. Und warum nicht?
Btstimml nicht bas Oivil-Kixzlrts-Tesetz
welche die Rrpublikaner dem Volke
aufdrängten, ganz klar und audrück-
ltch, paß ei Reger gleiche
Rechte, polltische wie socia-
le, mit dem Weiße haben
soll? uud baß Dersenige, wel-
cher gegen da Gesetz ver-
stoßt, verklagt erden kann?
Wer hästr vor 15 Jahren geglaubt, daß
die Neger je da Stimmrecht erlangen
würden? Uad doch ?

Ei dritter Beschluß verlangt eine
Erniedrigung der BmtSgebühren.

W-lch'ine Lüge! Haben nicht die Re?

aus 810,000 und den de Präsidenten
aus 50 erbSht? Und hier faseln

der Beamten? O. ihr elende Schafs-
köpft.

Ein vieeler Beschlu, verlangt mehr
Papiergeld. Weiß nicht in Jeder, daß,
je ehr Papiergeld in Umlauf gesetzt
wird, desto höher das Gold und Silber

sowie die Lebensmittel, Rente u. s. w.
steigen, während dle Löhne niedriger
leibe? Und weiß nicht iu Jeder,

daß reiche Eapilaliften nur um so grö-

ßere Wuchrr mlt de G-lde treiben
würden 7

Und endlich will ein anderer Beschluß
Hrn. Gov. Hartranft zum Präsident
der Lee. Staaten haben! Autsch.
Wie wird dieser Fußtritt dem Hrn.
Geant gefallen? Do, nur nicht s
früh gekräht, ihr Herren. Wen Meister
Geant die Nominalion für einen drit-
ten Termin haben will, so dekommt
erste, und ihr stimmt auch Wir-
de sürt h n, trotzdem ihr s tzt ge-
gen Ihn brüllt. Diese Brüllen ist nur
Schein, denn euch Pappenheimer
kennt man j, schon langr.

Kurz, sämmtliche Beschlüsse tragen den
Stempel der Lächerlichkeit, Hruchelrt
nd Lüg auf dem Gestcht, die nur on
Dem geglaubt erden, de e leldrr an
gesundem Menschenverstand angelt.

Da Etaatfi-Ticket und die Platsarm
der Drmikratra diu Indiana.

Dt Demokraten on Indiana hiel-
ten hnliugst Ihre Staat Convention,
obet st et treffliche Ttcket ausstellten,
nd tue Platlsor annahmen, welche
selbst in den Rethea unsrer pvlillscheu

Gegner Anerkennen findet. Hört, a
dte republikanische ?Svaustville
Union" sagt r

?Ihr guter Stern hat dte Demokra-
tie geleitet, als sie diese Planke aunah,
elch ihr aller Wahrscheinlichkeit nach
in der Heetstwahl den Sieg sichern wird.

Zwar stellt sich dte Eonventloa ach
er Wets ächter amerikanischer Poll,
ker in de betreffende Beschlusse nicht
ans prinzipielle Bode, sondern folgt
blo der Zweckmäßigkett and hebt die
praktischen Gründe für dt Annllirung
de vaxlergesetze und die Annahme ei-
ne liberale Lteenzgesetze hervor, aber
die ist nnttr den obwaltenden Umstän-
de ollftändig genügend, dte Freuude
der indtviduelltn Freiheit zu brfrtedi-
gen. wir gesteheu aufrichtig, daß nn
die betreffe Planke sehr gut gesällt,
und wünsche und hoffen, daß die De-
okratie, wenn fie, woran kaum zu
zweifeln, sieg, ihr Bersprechen auch hol-
ten . nicht ach de bekannten Eprüch-

ote handeln itd l ?Lersprehea lst
delmännisch, Hatten ist bäuerisch."

(Die ?Uaiorr" weiß au Erfahr?,
daß dir Republikaner gewöhnlich viel
ersprechra, abrr grradr da Begrukhell
von dem thu, da ste versprechen.)

Der ?ludiaaa Volksreund"
Fori Waynr, benfall ein rrpubli-

tschrs Blatt, erklärt sich zu Gunsten
dr demokratischen Elaatttcket
mit folgend Worlea:

?Wir uastrersetts werden da tn
Terre Haute gegebene Wort einlistu
und werdrn mit ganzer Kraft für den
Sieg te demokeattsche Slaatsticket,
dem Temperenz Ttcket d,r Repvbllkaaer
gegenüber, eintreten. Wir thun dte
um so lieber, al da Ttcket lauier be-
kannte nud gute Rawrn enthält. Joh.
E. Neff, der vor 2 Jahren gegen Gene-
ral Shaok für da Amt de Repräseu-
tanten für unseren Cougirß Bezirk lief,
ist ein Advokat v außrrgewöhaltche
Talent, un wir gewiß da SiaatS-
stkretartat mit Umftcht verwalten. Prof.
ten unserer öffritttchrn Schulen von
Fort Wayne, kennen sa dte melstea un-
serrr Leser persönlich und wisse, daß er
ein praktischer Schulmann ist, rlcher
dem Nichtige Amte dr Siaaloschul-
suprrinteiidrnten Ehre mache wird."

Gut, ihr Hrrrn Collegru vom ?Ind.
Boikssrrund."

Dir Demokraten von Delaware ha-
ben den Achtb. John P. Caches
von New Castle Couniy als Goveinör
Caudital jene Staate aoininlet.

Willkommene Nachricht.
Gcv. Curtin, der unermüdlich

?Kriegs Gvvernör vv Perinsylvanien",
wie man ihn zur Zeit nannte, hat sich
zu Gunsten des Demokratischen Staats-
Ticket erklärt! ?Brav.

Da Ttmpcrrnz Hotel In Bethlehem
Pa,, führt folgende Liste von Geträn-
ken - ?Sodawasser, Seltzerwasser, Le-
highwasser, Congreßwasser, Delaware-
wasser, Ouellwaffer, Bushkillwaffer, Au-
genivesser, Rosenwasser, Salzwasser,
Gurkenwaffer, ToniihauSwaffer, Regra-

wasser und einfaches Wasser."

Demokratisches Stiatl-Tickst von
Ohl.

Die Demokraien on Ohio haben
folgende Herren für die ' respektive
Slaalsämler nomintrti Für Staate-
Sekretär, Wll ltamßell on Sicking
Tounip; für Schul Sommiffionrr, P.
S. Smart; Richlrr der Supremr-
Touri, W. I. Gllm ore ; Schreiber
der Supreme-Court, A m 0 Green;
und für Mitglied der Behörde der ös-
seotlichen Werke, Martin Miller.
Letzirrer ist ein Deutscher, und da Amt
eines der wichtigsten im Staate.

Pfiff Brecher freigesprochen.
Die Untersuchung Eommittee drr Ply-
mouib Kirche zu Brooklyn, N.-Z)., wel-
che ernannt worden war, die Schmutz
wäscht de verrotteten Psassen Beecher

zu untersuchro, ha diesen von eller
Schuld freigesprochen! Wa konnte
man wohl von einer Rott aristokrati-
scher Heuchler anders erwarten ? ?Ei
republikanisches Blatt hat Beecher als
Präsidentschaft - Candida vorgeschla-
gen ! Da wäre ein famoser Präst
dent für Hurrr und Chebrrchrr.

Europäisches.
Große Frucrsbrilnst in Berle-

burg Drulschland. Der Hanover
?Eitizen ' wird aus Berleburg. Deutsch-
land geschrieben!

?In der Nacht vom 22. aus ten 2?sten
Jirli wurde das Städtchen Berleburg,
im Regierungsbezirk Arnsberg Provinz
Wesipbalen. Preuße, durch riar ver-

Der Tbeil de Städtchen, welcher als

und dasselbe sehr schnell um flch griff,

möglich, die NLthwendigftr Kleidungs-
stücke zu retten. Im Ganzen find UV
Gebäude sammt ihrem Inhalt ein Raub
der Flammen geworden, und herrscht

dieselben fast ausschließlich den ärmere
Klassen angehören.

Drr Marschall Bazaiue in Sil.
Die ?Kölnische Zeitung" vom 15.

August berichtet r

Gestern Abend traf der Marschall Ba-
zalne aus seiner glücklich vollendet
Flucht btrr ein, nm sich zunächst einige
Tage Ruhe und Erhohlung zu gönnen.
Seine Gemahliu und sein jugendlicher
Schwager, denen er eben selner eige-
nen Küdnb'lt seine Befreiung z ver-
danken hat, begleite Iba; seine Kinder
erden zur Beglöckwünschung ihre hart
geprüften Bateis au Spa heute h!ee-
selbfl eintreffen.

Darmsta dt.-Daa von denLandstä-
nden angenommene PenflonSgesrtz enthält
dte Bestimmung, daß ein Beamter, wea
derselbe nach fünf Zahre ia de Ruhe-
stand teilt 49 pCt, ach sech bl zehu
Jahre jährlich zwei weitere Prozent der
Besoldung, nach elf bl dreißig Jahre
wettere anderthalb, nach riuuadtreißig
tl vierzig Jahren endlich lu Proceut
mehr vom Ruhegehalt rrhilt. Nach
fünfzig Dieustfahrr wird drr volle Ge-
halt al Peaston gezahlt.

Wie mit den Schulbildung t Hes-
sen steht, hat sich durch dle t Ersatz-
fahre bei er hessische 25. Dl-
Vision rlugestrllte hessische Ualrrihaaru
gezeigt. Elugrstrllt wurden a der
Provloz Starkrnvurg 83t Mau,
denen 3 ohe Schnldlguug; Ober
Hesse 1100 Mau, darauler 5 ohe
Schnldlguug; an Rheluhejse 078, da-
let 5 ohne Echuldlguag.

Verl tu. Bom Justlzmluisterl
ist eine Anweisung a dle Slaattan-
wälle e,folgt, dte katholische Presse uud
die Berelur strengsten zu überwache.
Dte Staatawälte de angewiesen
jeglichem gesetzwidrige Treibe mit-
aachfichtiger Schärf tggzlrete,
nd amealltch auch dem Mittel der
Brschlagnahm innerhald drr Srege,
elche da Strafgesetz ud da Preßge-

eh ziehe, Gebrauch zu machen.
Erbach. Der Streit über dir pr-

testaulische Klrchrn-Vrrfassung immt
hrrmalen auch in hlesiger Gegend grö

sere Diweustonsn a. In Götlrbach
erschien drr Dekan Netz o Berrfrlden,
um die neue Kirchen-Berfaffvug drr S

etndrzu pnblleire; er dortige Psar-
rer erweigeete aber al Gegner de
Verfassung ieHerangat der Schlüssel
zur Kieche, und nrd deßhalb spen-
dle.

Dle Abfuhr von Lagerbier vo der
Paulshöher Netten Bierbrauerei hat l
eine, de großartigen Belelebe gemä-
ßen Umfange berett begonnen. So
gehe wöchentlich sehr bedeutende Ladun-
gen unler Anderem ach Lübeck an Blee-
beauereibesttzer, elch egeu Mangel
an El lcht tm Stand find, da ersor-
derllche Blee für lhre Kunden zu schas-
sen.

Wiesbaden. Gegenwärtig er-
den di Namen der gefallenen Keleger
au Wiesbaden festgestellt, um ans dem
Kriegerdenkmal, elche aus de Kirch-
hos errichtet wird, verewigt zu werte.

Frankfurt,. M. Di außeror-
dentlich, Meng cffentticher Barrien,
welche gegenwärtig In Frankfurt in Aus-
führung begriffen stud, wirkt dermaßen
steigend auf dte ArbettSlöhn, daß lel
Private, welche zu bauen beabstttiglea,

solche vorerst ganz ?nlerlaffeu. E
stud im Gange r dl Bahnhöfe der Be-
braer uud Ludwigs-Bah, die Eaual-
und Oua! - Bauten, di Adleeflpch.
Schule, die Eachseuhäuser Schul, dl
Schule I der Ostend-Straße, der Thea-
ter- uad Börserr-Bau, da Atten Hstel,
der Dom uud da Archiv Gedäude da
Slädel'sche Institut, der Umbau de
Waisenhauses,c. I Augriff solle
demnächst geuommtu erbe: dle hö-
höheee Mädchenschule l allen Irren-
haus, da Gymnasium, lue Schule für
die katholische Gemeinde, die Ober-
Maia Brücke, da Schlachthau mit
viehhos, da Polizei-Prästdial-Gebäu-
de, die Canalisatlou der untere Stadl
nd der Central Buhnhos.

Köln. Oberturgerorelster Bachem
hat der von der Stadtverordneten-Ver-
sammlung zur Borbrreltung der Bür-
germelsterwahl b,stimmten Commtsßoa
den Antrag auf sttu Peastsntrung in-
gereich.

Der Bruder dr Erzbtschoss.riu Kauf-
mann von Münster, hat diese vor et-
uigen Tage besucht und gedachte dte
noch rückständige Geldbuße van 3800
Thlr. zu erlegen, nm de Bruder ten
Kerker zu öffne ; der Erzbtschos aber
uvle-s-gie diese wit voller Entschieden-
heil.

Nach einer Bekanntmachung der Ne-
gierung erde mit dem 1. Aug. d. I.
sämmtliche katholische Schulpfiege-Be-

zieke de Regieruugsbezlil KZI ausge-
löst und von diese Tag ab zu 5 neuen
Inip.-cttousbezirlen vereinigt.

Saarbrücken, 27. Juli. Da
hieflge Landgericht eihaatelte kürzlich
über folgende Angelegenheit von allge-
meinem Interesse: Der Soldat Engel,

Sohn de Adjunkten von Würzwetler
ta der Pfalz, wurde vor nahezu drel
Jahren bei Einrücke zu stiuer Abthet-
lung nach Metz, als er einen Augenblick
verspäle, im Begriffe war, in den
Schnellzug elnzufteige. durch einen
Schaff der Saarbrücker Bah gewalt-

sam vom Trittbrett, gedrängt und fiel so
uuglückiilb herab uud auf dte Schiene,
daß der Rest de Zuge über ihn hin-
wegging und ihm da eine Bei unter

de Knie ad vom anderen Beine der
Fuß abgefahren nrd. Der si er
stammelt Soldat Eugel wurde Im Lau-

und In den S aud gesetzt, sich tt Hülse
künstlicher Glirdmaße und elae Stocke
fortzubewegen. Vau Selten de balrl-
scheu Militär nrd Ihm stithrr nt
sprechende UnteeßStzuog (00 fl. monat-
lich) verabreich. Bald ach diesem
Unglücke wnrde von Seite de Engel
und seine Vater Klage gegen die hie-
flge Vahndlrektlon aus Euischädlguug
de Verunglück!? anzestreugl, well der
betreffende Babubedtenftete durch sein
nicht zu rechlferttgenke Handlung!
das Unglück herbelgesübr habe. Die-
ser schwierige nd mit großen Koste
verbünde Prozeß wurde durch da hst-
slge Landgericht ,n Gunsten Engel nt-
schlete und die Bahn zur Zahlnag el-
er jährliche Uulerstutzuug vo 000
Thaler an denselben vom Tag de Un-
glücks nud dle Koste vernrlhellt.

Schivei;.
Gen s.-Dle Nachricht, baß in Roche-

sort I31. In so lel Rege esallen.
baß dle kitstea Bäche zu reißend Strö-
me niden, te tele Schade anrich-
tete. Der Wasserstand de Rh
war nach den letzte veelchten zwar re-
spektabel, aber nicht gefahrdrohend.

Der erste Dllstonbesehl de Esm-
andante der 0. Dlvlsto, Otsrst Löst-
land an dle Truppen, welch an dr
großen Manöver ans der Gotlhardstraße
thellnahmen, enlhält folgend charakiert-
stlsche Stelle. E heißt darin: Bet
der kurze, knapp zugemessene Jnstenr-
tloazelt wird, soll der Zweck solcher Ue-
bungen erreicht werde, er 0 Führer
nd Untergebene et erhöhte Maß 0

Thätigkeit rsrdert. te Unne nicht,
gleich de Nachbarn, nuser Ar,
ichst Gott de Laterlaude einzige
Schild, ta lauge Jahre anbtld;

so ehr ist e nustr hetllg Aufgab,

in den weulgea Tage de Zusammen-
sein, Jeder an seinem Ort, seine Pflicht
,n erfüllen, damit mir Ist, daß m
Schmelzerpolke die aitschwe,krischen
Soldaten Tngenden, die Tee, die
Maunzcht, dle fröhlich Erleagnng
,0 Entsagnnge und Eutdehrnnge
nicht gestorben sind. Da tst eben da
schönste Borrecht eine seete Bolle, daß
e st selbst Entbehrungen anstrlegt, m
da Höchst z bemahee. stin Feetheit
ud Unabhängigkeit. Ans er Skaße,
an elcher le Uebnnge stattstnd, er-
de, stud ufere Ahnen mehr al einmal
htnabgezoge ,n gemalllge Kämpfe,
z Stege, eeen Folge mir noch z
genießen habe, vergesse mir daher
nie. daß mir Ihnen verantwortlich sin
für le Bewahrnug dessen, wa ste durch
ihr Thalkrafi, durch ihr Vlnt er-
worben habe.

Locale s?eu gkeilen.

Lasattt. Ps.
vo..,rtg, Septem,, z. ib74.

Drkrllsche C->h-T!<et
Lankstrr,.

Sr r
WilliamPatton, von Columbia.

Astr Richte i

-Dtstttkt-Anwalt-
R. B. Risk, Stadt Lankaster.

Für Senat lvöewr DlstrM)!
R. R. Tschudy, Marwick.

ür te Gesetzgebuug (Oben, Dtffrift) -

Jos. B.Dokner, Elisabethtown.
Dr. Isaak Winters, East Earl.

Für ie esttzgedaag (lluteree Dtffrtftl!
Horatio S. Kearns, Sadsbury.
Dr. H. E. Raub, Drumore.

ür ie Gesetzgebung lCit,),
I. W. F. Swift, City.

Süe Eun? a,tsff,t, -
Emanuel P. Keller, Manheim.

SS' Ar,ha Dirett,,
Valentin Long, EastLampcter.
Georg S. Boone, Bart.

Süe Gefäigntß Ispett,ee r
Georg Youtz, Elisabeth.
Jokn Rose, City.

SSe El Aadtl -

Henn, Schaffner, MountJoy.
Süe tyS,,r r

James C. Carpenter, Eich.
Anstellung.?Hr. A. S. Vniöaler, wel-

che. tu er Normal-Schle ,u MilnOtle,
Lanka. ach gradrrstte. al te st loag
al Seeia,de,t der öffentliche Schvle i
lohnstow erhalte, mit eine ehalt von
81.000 per Jahr.

rlag set verletz. ?Hr.
lohu Miller, et Bremser auf der Pennsylva-
nia Eisenbahn, welcher am Igte . M. nahe
ber virb-in-pa Statt, sehr schwer eeletzl
wurde, fiard am Donneefiag olambia a
der Madsperie.

ein passenderer. ?Da ene
Hotel tu Laneafier, da de "kevivro" jener
Stad al da schoafie la,,,, da
..ttnentat" in Philadelphia) ttr-chtet. hat
de Namen ?Steve" erhalte. Der Name
ist ede so rpassrn wie pratttsch.

Selbstmord > Laweafterta
er. -I. H. Brutaler, früher et Ein-
wohner von Eltsadethlow, Laneafier lonnty,
od ,'a Laneafie wie anch t Hanidg sehr
sehr u, detannt, deging letzt, Woch t ich.
mo.d Seldfinroid. E, ei Schee,
dr i welchem ,r melde, aß er eine Sran uad
zwei Kinder hade, nn aß ? wegen Fälschung
von Note Selbstmord deging.

Heuschrecken inLankasierEO
ty.?Ge. L. Lawbor, tzntzaft nahe Liter-
t Square t Lautafier Esurly. wurde letzte
Woche von eine Schwann Heuschrecke hetm-
gesacht. Di, ungebeten Gäste griffe et
Stück Kleefeld an, fraßen etwa te Hälfte de
Klei ab, und erließ bann da Fei für eine
aatere Gegend. Drr Klee war gänzlich abge-
steift, währen ie stehengebliebene Stengel
aussahen ie Stricknadel.

Beamten-llvahl.?Bet der säb'lichr
V-isaloz de St. I-Bph' an- und
Spar-Vereiu in Lankafiee, am Dienfiag,
25. Augufi, uiten folgende Herren zu Beam-
te erwählt -

Präsident?B. Ziecker.
Vi,Präsident?Heiniich Breiter.
S.tretar-Jos. Iato.
Schahwrtfier?M. aderdnsch.So,,.-W. Schntp. . an. .

Walter. Z. Rütscht, Ada gingrr, Ada Schnh
und lohu W. Berz.

Dt Authelle haben tue Werth von ÜIZ2
a sehr zu nnfi.n . verrtu spricht

Eine Balloufahrt.?Tha. E. wts,
ei Soba e Prof. John Wtse trifft egeu-
wärltg Anfialte in Lautafier. um dlrse, Mo-
nat letwa wißhe em Ste uu t2teu) tue
Balloonfahr , a zn wachen. Hr. wise
wie zwei Persoue IBegleiter itnebwe,
edfi eine Baeowiter. Thermometer nnanbre
Infirnwent.n, wiffenlchaWche Beobachtn,
gen währe, er Reise wache. Die tiofien
er Lattoonsahi werben sich ans OZOO belau-
fe, wopou et jeber er Mlleitseube Üst> zu
b-zadte, ha, a übrige soü durch fretwiüt,
Beiträge gesichert werde. -

Schlimm verleüt.-Währeu bieHer-
eeu Sart Rost uud Ludwig Becker Marietta
am Dounnßag au de AuSlaß-Echleuß z
Soluwbia tlSpreugr inr Frist rschäs-
ttg warn,, un Anfialtrn achtr, nm tu
Labung welche nicht Isgrgageu wa, zu ut-
ferne, giug rr Echnß auf etnmat lo, wobrt
te betdr Männrr schwer erlept nrdrn.
vrlbe Arwr e Hrn. Leckrr fiu schllw zu-
gnichtrl, während Rost rtner Ann üb a
Besicht vertrpt. uu tß imWunb an rr
linke Seite rtgrbrach wurb. Dir Wunde
sin zwar schmerzhaft, abrr nicht I,n,g,säbr-

U.

Köni<schiSn.?L'tr Montagsau
tu Tri Hat atze Lautaße da jährlich

SchShrufefistatt. Hr. PhilippLebzelter
weichn eu bestem Schuß that. Wirdeal ?Schü-
ptulöntg" erklärt. Hr. w. Meyer hat
de, zwettbrste Schiß, nn wirb al ?Erstrr
Rittet' pioklawirl, itzm folgte Hr. Borg
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